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KONTAKT

pm EMSBÜREN. Bezirksligist
Concordia Emsbüren hat
zwei Testspiele mit wechseln-
dem Erfolg bestritten. Gegen
den Ortsnachbarn und Kreis-
ligisten FC Leschede muss-
ten sich die Concorden mit
einem 1:1 zufrieden geben.
Leschede ging in der zweiten
Hälfte durch einen Kopfball-
treffer des Ex-Concorden
Christian Schwennen in Füh-
rung, Emsbüren glich durch
die Neuverpflichtung Eike
Gongoll aus. Auch ohne eini-
ge Stammspieler schlug Con-
cordia den Nachbarn Ale-
mannia Salzbergen 6:1. Für
den Bezirksligisten trafen
Michael Scholz (2), Peter Sa-
bel (2), Alexaner Verst und
Neuling Björn Brüning, für
den Kreisligisten erzielte der
Ex-Emsbürener Sven Richter
das zwischenzeitliche 1:4.

KOMPAKT

Emsbüren mit
Sieg und Remis

zo LINGEN. Der Bezirksver-
band Emsländischer Reit-
und Fahrvereine veranstaltet
am Montag, 22. Juli, um 19.30
Uhr in der Gaststätte Klaas,
Frerener Straße 37, eine Dis-
kussionsrunde für Turnier-
richter, Parcoursbauer sowie
Anwärter auf die Funktionen
Parcoursbauer und Richter
zu den laufenden Änderun-
gen in der Leistungsprü-
fungsordnung (LPO) und
Wettbewerbsordnung
(WBO) der Deutschen Reiter-
lichen Vereinigung. Es sollen
die Themen Dopingkontrol-
len bei den Turnieren sowie
steuerliche Aspekte bei der
Richtertätigkeit und in der
Vereinsarbeit angeschnitten
werden.

Diskussionsrunde der
Reiter in Lingen

Testspiele
Mittwoch, 17. Juli
SV Hesepe - C. Emsbüren 19.30
BW Papenburg - Ostrhauderf. 19.00

in Strücklingen
BW Dörpen - Sigiltra Sögel 19.00

beim SV Langen

Donnerstag, 18. Juli
FC Schapen - SG Freren 19.30

Freitag, 19. Juli
Eintr. Papenburg - SV Meppen  19.00
SV Klausheide - Emsbüren 19.00
Werder Bremen - A. Amsterdam 20.15

MEP-Arena
BW Papenburg - Friesoythe 20.30

in Strücklingen

Samstag, 20. Juli
SG Freren - Union Lohne II 15.00
C. Emsbüren - DJK Geeste 15.30
Middels - Haselünne 16.00
SC Winkum - VfL Herzlake  16.00
Benefizturnier in Lastrup ab 14 Uhr
mit mit SV Meppen, Hannover96 II, FC
Lastrup, Regionalauswahl

FUSSBALL

um MEPPEN.  „Das ist ja su-
per. Einfach toll“, strahlte
Ingo Broens. „Ich bin total
begeistert“, lachte Christian
Mersch. Die beiden sind Trai-
ner bei DJK Fehndorf und SG
Freren, die das Glück auf ih-
rer Seiten hatten bei der Ver-
losungsaktion der Emsland-
sportredaktion der Lingener
Tagespost, der Meppener Ta-
gespost und der Ems-Zei-
tung: Kinder dieser beiden
Klubs werden am Freitag
(Anstoß 20.15 Uhr) mit den
Stars von Werder Bremen
und Ajax Amsterdam in die
MEP-Arena einlaufen.

Broens, bei DJK Fehndorf
seit Jahren Jugendbetreuer
der Minikicker, hatte sich we-
nig Chancen ausgerechnet.
Während er die Spieler infor-
mierte, verbreitete sein Sohn
Jonas die gute Nachricht bei

Freunden und Bekannten.
„Er ist ganz aus dem Häus-
chen“, schmunzelte Ingo Bro-
ens. Die Karten, die er im
Vorverkauf bereits erstanden

hatte, wird er jetzt weiterge-
ben.

Christian Mersch musste
noch mit den Spielern der
Frerener F III telefonieren.

„Es ist eine Überraschung.“
Die Kids wussten gar nicht,
dass ihr Coach mitgemacht
hatte. Jetzt können seine um
einige Spieler verstärkten Ta-
lente die neuen Trikots prä-
sentieren. Mersch-Sohn
Aaron hatte ihn bereits wis-
sen lassen, dass er gern mit
seinem Bremer Namensvet-
ter Hunt auflaufen würde.

Mehrere Mannschaften
hatten sich an der Verlosung
beteiligt. Die F 1 des SV Mep-
pen und die E-Junioren des
SV Lengerich-Handrup hat-
ten umfangreiche Unterla-
gen geschickt – aber dieses
Mal kein Losglück.

Der Sender ev1.tv sucht
noch ein Ballmädchen oder
einen Balljungen im Alter
von acht bis zwölf Jahren. Be-
werbung auf der Facebook-
Seite von ev1.tv.

Überraschung für Kicker aus Fehndorf und Freren
Talente laufen mit den Stars von Werder und Ajax in die MEP-Arena ein

Eine tolle Bewerbung hatte Janis Hagemann für die F-Ju-
gend des SV Meppen geschickt. Aber er hatte kein Losglück.

dhe HERBRUM. Mit 13:0
(6:0) hat sich der SV Meppen
im Testspiel beim SV Her-
brum durchgesetzt, der sein
60-jähriges Vereinsbestehen
feiert.

In den ersten 25 Minuten
versuchte der Gastgeber
noch mitzumischen, danach
kam er kaum noch aus der ei-
genen Hälfte. Beim Stand
von 0:4 hatte er seine beste
Chance per Freistoß.

Doch der Regionalligist
ließ beim durch ehemalige
Akteure verstärkten Klub aus
der 3. Kreisklasse vor rund
150 Zuschauern nichts an-
brennen. Ramiz Pasiov (16.,
23.), Viktor Dak (20.) und Hi-
romu Watahiki (26.) sorgten
für eine klare Führung, die
Dak mit vier Treffern in Folge
(36., 40., 48., 56.) ausbaute.
Timo Scherping (64., 65.)
Martin Wagner (67., 72.) so-
wie Chris Meier (70.) zeichne-
ten für die weiteren Treffer
vor rund 150 Zuschauern ver-
antwortlich.

Stolz zeigte sich Herbrums
Keeper Jan-Hendrik Korte,
der einen Elfmeter von He-
don Selishta parierte (52.).
„Echt geil. Aber das ist immer
auch Glück“, stellte er lä-
chelnd fest.

Meppener
Kantersieg

in Herbrum

zo BIPPEN. Ihren Titel konn-
te das Team des Pferdesport-
verbandes Weser-Ems bei
den Deutschen Mannschafts-
meisterschaften in der Viel-
seitigkeit in Bippen-Lonner-
becke nicht verteidigen, da-
für war das reine Herren-
Quartett aus Westfalen zu
stark. Mit 132,9 Minuspunk-
ten siegte es vor Weser-Ems
(145,9) und vor dem Rhein-
land (159,8).

Zur Silbermedaille des We-
ser-Ems-Teams trugen maß-
geblich Franziska Roth vom
RFV Dörpen und Julia Kra-
jewski vom RFV Lingen bei.
Zum Team gehörten zudem
Solveig Hoffmann (RV Grüp-
penbühren) und Anna Sie-
mer (RFV Hausstette). „Es
hat Spaß gemacht mit unse-
rer Mannschaft“, fand Kra-
jewski ihren 10. Platz in der
Einzelwertung der internati-
onalen Vielseitigkeitsprü-
fung CIC** im Sattel ihres
Lost Prophecy „ganz in Ord-
nung“. In der Dressur und im
Springen lief es für die Linge-
nerin nicht optimal. „Pferd
und Reiterin hätten mehr
Punkte rausholen können“,
gab sie zu, „im Gelände wa-
ren Lost Prophecy und ich
wieder top in Form“.

Das galt auch für Roth mit
ihrem Dictus J. „Das Gelände

hat Spaß gemacht. Ich gehör-
te zu den ganz wenigen Rei-
tern, die in der erlaubten Zeit
geblieben sind“, hatte Roth in
der Einzelwertung nach
Dressur und Springen bereits
die Führung übernommen
und gab diese mit 42,5 Mi-
nuspunkten nicht mehr ab.
„Alles super gelaufen – vom
Wetter bis zu den Prüfun-
gen“, strahlte Roth aber ganz
besonders, dass sie in Lon-
nerbecke ihre dritte Qualifi-
kationsprüfung im deut-
schen U-25-Förderpreis Viel-
seitigkeit gewonnen hat und
nun in der Gesamtwertung
mit 125 Punkten auf Platz
zwei hinter dem Waren-
dorfer Benjamin Winter
(130) rangiert.

Vielseitigkeitsreiter in Lonnerbecke stark

DM-Silber für
Roth und Krajewski

Ihre dritte Prüfung zum U-
25-Förderpreis gewann Fran-
ziska Roth auf Dictus J.

can MÖNCHENGLADBACH.
Lediglich Medaillenabon-
nent Klaus-Dieter Grabow-
sky vom SC Spelle-Venhaus
sorgte bei den Deutschen
Leichtathletik-Mastersmeis-
terschaften in Mönchenglad-
bach für Edelmetall in den
Reihen der emsländischen
Athleten. Mit dem dritten
Rang im 5000-Meter-Lauf
der M 60 sorgte Grabowsky
nach seinem zweiten Platz
bei der Halbmarathon-DM
für seine zweite Medaille bei
nationalen Titelkämpfen in
diesem Jahr.

Zunächst schien jedoch ei-
ne vordere Platzierung außer
Reichweite. Von Beginn an
untermauerten der später Ti-
telgewinner Klaus Goldam-
mer (OSC Berlin) und der
Zweitplatzierte Elmar Fries
(TV Geiselhöring) ihre Favo-
ritenrolle auf den zwölfein-
halb Stadionrunden. Mit ho-
hem Anfangstempo wollten
sie sich schnell vom Haupt-
feld lösen, doch erst zur Hälf-
te der Distanz gelang dieses
Unterfangen. Dennoch wur-
de das Renntempo nur unwe-
sentlich langsamer, und
Langstreckler Grabowsky
hatte seine liebe Not, mit
dem Hauptfeld Schritt zu
halten. Erst in den letzten
Runden verringerte sich das
Tempo deutlich. Da witterte
der Emsländer seine Chance,
setzte sich an die Spitze der

Verfolger und nahm die Ver-
folgung des Zweitplatzierten
Fries auf. Doch der Bayer ließ
sich die Silbemedaille nicht
mehr nehmen. „Wenn es eine
oder eineinhalb Runden län-
ger gegangen wäre, hätte ich
ihn noch erreicht“, resümier-
te Grabowsky. Dennoch war
er überglücklich mit dem
Bronzerang: „Ich kam als die
deutsche Nummer fünf der
M 60 und fahre als Nummer
drei nach Hause. Was will ich
mehr?“

Trotz einer persönlichen
Bestleistung musste sich
Hammerwerfer Ulrich Krone
vom SC Osterbrock mit dem

vierten Rang der M 40 zufrie-
dengeben. Nach zwei ungül-
tigen Versuchen erreichte er
mit einem Sicherheitswurf
den Endkampf und den vor-
läufigen sechsten Rang.
Dann eröffnete Erzrivale
Jörg Pachal (TSV Lelm) den
Kampf um die niedersächsi-
sche Vormachtstellung und
warf sich auf den vierten
Platz. Doch Krone kämpfte,
warf das 7,26 Kilogramm
schwere Wurfgerät auf 44,73
Meter und somit zwölf Zenti-
meter weiter als Pachals bis-
herige Bestleistung. Der Lel-
mer war außer sich, verlor er
doch neben dem sicher ge-
glaubten vierten Rang auch
den ersten Platz der nieder-
sächsischen Bestenliste an
den Osterbrocker.

„Ich bin im Bereich meiner
Möglichkeiten geblieben“,
zeigte sich auch Martin Jan-
ning vom SV Union Meppen
durchaus zufrieden. Der
Unioner wurde Fünfter im
Hammerwurf, Neunter im
Kugelstoßen und Zehnter im
Diskuswurf der M55.

Pech hatte Christian An-
germann vom LAV Meppen,
der in der 4x 100-Meter-Staf-
fel der Startgemeinschaft
Weser-Ems um den M-50-Ti-
tel laufen wollte. Wegen einer
Verletzung eines Teamkolle-
gen musste das Quartett je-
doch den Start kurzfristig ab-
sagen.

Speller Mastersläufer wird Dritter über 5000 Meter der M 60

Grabowsky holt DM-Bronze

Glücklich und zufrieden:
Klaus-Dieter Grabowsky vom
SC Spelle-Venhaus. Foto: Nitze

Leichtathletik
Norddeutsche Meisterschaften der
Männer, Frauen und U-18-Jugend in
Berlin, Top-10-Platzierungen der
emsländischen Starter
Männer, 200 m: 8. Hendrik Vinke (LG
Papenburg Aschendorf) 22.50 Sek. –
800 m: 2. Carsten Schlangen (LG
Nord Berlin) 1:49,90 Min.

Frauen, 800 m: 10. Sarah Backsmann
(Union Meppen) 2:18,28 Min. – 1500
m: 4. Fiona Supritz (LAC Berlin)
4:37,27 Min.

weibl. U 18, 400 m: 5. Wemke Nie-
mann (VfL Lingen) 60.89 Sek. –
400 m Hürden: 6. Ines Triphaus (Quitt
Ankum) 65.76 Sek. – Weitsprung: 6.
Johanna Schierholt (LG Papenburg-
Aschendorf) 5,34 m.

Deutsche Seniorenmeisterschaften
in Mönchengladbach, Ergebnisse
der emsländischen Starter
M 40, Hammerwurf (7,26 kg): 4. Ul-
rich Krone (SC Osterbrock) 44,73 m.

M 55, Kugelstoß (6 kg): 9. Martin Jan-
ning (Union Meppen) 10,72 m. – Ham-
merwurf (6 kg): 5. Martin Janning
(Union Meppen) 38,23 m. – Diskus-
wurf 1,5 kg: 10. Martin Janning (Union
Meppen) 36,85 m.

M 60, 5000 m: 3. Klaus-Dieter Grab-
owsky (SC Spelle Venhaus) 18:14,86
Min.

ERGEBNISSE

can HAREN. Am diesem Frei-
tag findet die 16. Auflage des
Citylaufes in Haren statt. Um
17 Uhr beginnt die Veranstal-
tung auf dem Martinusplatz
mit dem 400-Meter-Bambi-
ni-Lauf für die jüngsten Teil-
nehmer.

Um die ersten Siegerpokale
kämpfen ab 17.20 Uhr die
Schülerinnen und ab 17.45
Uhr die Schüler der Jahrgän-
ge 1998 bis 2005 auf ihrer 1,6
Kilometer langen „Harener
Schülermeile“. Der Start-
schuss zum ersten Höhe-
punkt der Veranstaltung, dem
Jedermannlauf über fünf Ki-
lometer, fällt um 18.15 Uhr.
Hier bieten die Ausrichter
vom TuS Haren erstmals eine
Teamlaufwertung an. Um 19
Uhr wird der 10-Kilometer-
Hauptlauf der Männer, Frau-
en und Jugend augetragen.
Beide Laufentscheidungen
sind die vierten Wertungsläu-
fe des Hobby- und EL-Läufer-
Cups. Voranmeldungen sind
noch bis zum heutigen Mitt-
woch im Internet möglich,
Nachmeldungen können bis
30 Minuten vor dem Start des
jeweiligen Laufes erfolgen.

Weitere Informationen un-
ter www.citylauf-haren.de

16. Harener
Citylauf

am Freitag

Nur eine Woche nach dem
Gewinn des Deutschen Meis-
tertitels über 1500 Meter
musste sich Schlangen erst
im Endspurt der 800-Meter-
Mittelstrecke dem Ostfriesen
Jan-Gerhard Onken (Germa-
nia Leer) beugen und wurde
Norddeutscher Vizemeister.
Fiona Supritz erreichte indes
in ihrem ersten Hauptklas-
senjahr den vierten Platz
über 1500 Meter der Frauen.

Unglücklichste Emslän-
derin der Titelkämpfe war
Wemke Niemann vom VfL
Lingen. Mit dem festen Wil-
len, im allerletzten Moment
noch das Ticket für die Deut-

schen Jugend-Meisterschaf-
ten in Rostock (26. bis 28. Ju-
li) zu lösen, war die Lingene-
rin in die Bundeshauptstadt
gereist. Doch dann erlebte sie
„den schlimmsten Lauf mei-
nes Lebens“. Zwar erreichte
sie mit dem fünften Rang
über 400 Meter der U 18 die
beste emsländische Platzie-
rung, die erhoffte Qualifikati-
on verfehlte sie in 60,89 Se-
kunden allerdings mehr als
deutlich. „Beim Einlaufen
war die Welt noch in Ord-
nung, aber in der Startphase
war ich schon total kraftlos
und konnte nicht mehr
schnell laufen“, resümierte
sie nach dem Rennen.

Jeweils den sechsten Platz,
verbunden mit einer neuen
persönlichen Bestleistung,
erreichten Johanna Schier-
holt (LG Papenburg Aschen-
dorf) im Weitsprung und
Ines Triphaus aus Lenge-
rich-Handrup (SV Quitt An-
kum) über 400 Meter Hür-
den der U 18. Doch während
Triphaus mit der neuen Best-
zeit von 65,76 Sekunden die
DM-Quali noch einmal er-
folgreich unterbot, fehlen

Schierholt nach dem Sprung
auf 5,34 Meter immer noch
36 Zentimeter zur heimlich
erhofften Norm.

Auch für U-20-Starter Kili-
an Muke vom SV UnionMep-
pen zahlte sich die Reise in
die Hauptstadt nicht aus. Im
starken 800-Meter-Männer-
feld hoffte der Unioner auf
ein Temporennen, um sich
den Traum von einem DM-
Start noch zu erfüllen. Doch
das Tempo war eindeutig zu
hoch. Nach dem fünften
Rang in seinem Zeitlauf
musste er sich mit dem 24.
Platz der Gesamtwertung zu-
friedengeben. Seiner Team-
gefährtin Sarah Backsmann
blieb ebenfalls eine neue
Bestzeit verwehrt. Über 800
Meter der Frauen erreichte
sie den zehnten Platz.

Bei Hendrik Vinke von der
LG Papenburg Aschendorf
scheint die Formkurve lang-
sam wieder nach oben zu ge-
hen. Der Papenburger er-
reichte nach dem 200-Me-
ter-Vorlauf der Männer das
B-Finale und schloss die
Meisterschaften mit der
achtschnellsten Zeit ab.

can BERLIN. Die beiden
Wahlberliner, der Meppener
Carsten Schlangen (LG Nord
Berlin) und die Lingenerin
Fiona Supritz (LAC Berlin),
nutzten bei den Norddeut-
schen Leichtathletik-Meis-
terschaften der Männer,
Frauen und U-18-Jugend in
Berlin ihren Heimvorteil und
wurden zu den erfolgreichs-
ten emsländischen Teilneh-
mern im Stadion Lichterfel-
de.

Glücklose Emsländer
in der Hauptstadt

Silber für Schlangen bei den „Norddeutschen“

Beim bangen Blick auf die Stadionuhr wusste Wemke Nie-
mann vom VfL Lingen, dass der Traum vom DM-Start ge-
platzt ist. Foto: Carsten Nitze

um MEPPEN. Eine Meldung
hat im Emsland für Irritatio-
nen gesorgt: Auf dem auf der
eigenen Homepage veröf-
fentlichten Trainingsplan
von Ajax Amsterdam sind für
Freitag zwei Spiele eingetra-
gen; gegen den spanischen
Erstligisten Osasuna um
14.30 Uhr in Emmen und ge-
gen den Bundesligisten Wer-
der Bremen um 20.15 Uhr in
Meppen.

Uli Skrowny vom Veran-
stalter TSP bezog eine klare
Position: Es sei im Vertrag
klar fixiert, dass Amsterdam
in Meppen mit der bestmög-
lichen Mannschaft auflaufen
werde. „Da kommt keine 2-
A-Mannschaft.“ Und die

Ajax-Akteure würden auch
spielen – und nicht nur Auto-
gramme geben.

Das Team von Trainer
Frank de Boer hat inzwi-
schen traditionell das Trai-
ningslager in de Lutte im
deutsch-niederländischen
Grenzgebiet bezogen. Am
vergangenen Samstag stan-
den zwei Testspiele auf dem
Programm: Beim Ehrendivi-
sionsrivalen RKC siegte der
niederländische Rekord-
meister am Nachmittag deut-
lich mit 5:1 (Tore: Boerrigter
3, Ligeon, Lazic), am Abend
behauptete er sich mit 3:0
beim Zweitligisten De Graf-
schaap (Sigthorsson, Fischer,
Daddy).

Irritation wegen Partie gegen Osasuna

„Ajax mit der besten
Elf in Meppen“


